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Willkommen! 
 
 

Zu den Bezirksoffenen Wertungsspielen des DHV 
 

im Bezirk Schwarzwald-Baar-Heuberg 
 

am 12. Juli 2009 in der Löhrschule, Trossingen 
 

Schirmherr: Herr Bürgermeister Dr. Clemens Maier 
 
 
Programm 
 
 9.30 Uhr – 12.30 Uhr  Vorträge der Teilnehmer 
    des Solo- und Duo-Wettbewerbs 
 
12.30 Uhr – 13.45 Uhr  Mittagspause 
 
13.45 Uhr – 15.15 Uhr  Vorträge der Orchester 
 
ca. 15.30 Uhr Preisverleihung mit Grußwort unseres 

Schirmherrn 

 
 
 
Während des ganzen Tages erhalten Sie vor Ort Speisen und 
Getränke sowie Kaffee und Kuchen durch die Trossinger Vereine. 
 
Interessante Ausstellungen von Instrumenten und Literatur in der 
Löhrschule ergänzen unseren Wettbewerb. 
 
Wir wünschen den Musikerinnen und Musikern viel Erfolg im 
Wettbewerb und allen Besuchern einen interessanten Tag in 
Trossingen. 
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Hinweise für die Teilnehmer 
 
 
Bitte melden Sie sich bei Ankunft bzw. spätestens 30 min vor Ihrer 
Vorspielzeit bei der Anmeldung im Eingangsbereich. Sie erhalten 
dort Ihren Einspielraum zugewiesen. 
 
Bitte geben Sie Ihre Noten/Partitur unmittelbar vor dem Vortrag 
direkt bei der für Sie verantwortlichen Regie ab. 
 
Im Orchesterwettbewerb ist ein kurzer Akustiktest auf der Bühne 
möglich. 
 
Für die Dirigenten besteht nach dem Vorspiel in der Umbaupause 
die Möglichkeit für ein Beratungsgespräch mit der Jury. Bitte teilen 
Sie uns bei der Anmeldung mit, ob Sie von diesem Angebot 
Gebrauch machen wollen. 
 
Bezirksmeister 
 
Den Titel „Bezirksmeister“ erhält das/der aus dem Bezirk 
Schwarzwald-Baar-Heuberg stammende Orchester/Solist in der 
höchsten Spielklasse und der höchsten Punktzahl. 
Die Vergabe eines Titels setzt jeweils das Prädikat 
„hervorragend“ voraus. 
 
„Bezirksmeister/Orchester“ kann in der Oberstufe vergeben werden, 
wenn die Höchststufe nicht besetzt ist, oder kein Orchester in dieser 
Kategorie die Note hervorragend erreicht hat. 
 
„Bezirksmeister/Solisten“ wird in der Altersstufe V ermittelt. Er kann 
in der AG IV vergeben werden, wenn die AG V nicht besetzt ist, 
oder kein Solist dort die Note „hervorragend“ erhält.  
 
Solisten, Duos, Jugend- und Erwachsenenorchester mit der 
jeweils höchsten Punktzahl werden Tagessieger. 
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Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg  
und weiterhin viel Freude an der Musik. 

Gerne unterstützen wir diesen Wettbewerb 
mit einem Pokal. 
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Die Trossinger Orchester stellen sich vor: 
 
Akkordeon-Studio Trossingen e.V. 
  

 
 
Das Akkordeon-Studio wurde 1983 durch seine musikalischen "Eltern" Rosemarie 
und Willi Müller gegründet. 25 Jahre Akkordeon-Studio Trossingen e.V. Dieses 
Jubiläum wurde mit einem Jubiläumskonzert am 7. Juni 2008 im Dr. Ernst-
Hohner-Konzerthaus gefeiert.  
 
Dirigenten des Akkordeon-Studios waren: von 1983 bis 1996 Willi Müller; von 
1996 bis 1998 Alois Vögtle und seit 1998 Cornelia Henkemeyer.  
 
Ob als Gäste bei Kurkonzerten und anderen Anlässen oder mit den 
verschiedensten eigenen Veranstaltungen – Jahreskonzerten mit Beteiligung von 
Gastorchestern und – Chören - bieten die Aktiven dem Publikum ein breit 
gefächertes Unterhaltungsprogramm. „Color of music" steht für ein vielfältiges 
und buntes Repertoire, das von Klassik über Rock/Pop bis hin zu Melodien aus 
Film und Musicals reicht. 
 
Dass die Geselligkeit in der großen Akkordeon-Studio-Familie nicht zu kurz 
kommt, dafür sorgen das jährliche Sommerfest am Gaugersee (auch wenn hin 
und wieder die Sonne nicht scheint), Geburtstagsfeiern oder z.B. die 
Einstandsfeier eines neuen aktiven Mitglieds. 
 
Unter der musikalischen Leitung von Cornelia Henkemeyer präsentiert sich das 
Akkordeon-Studio heute als eine kleine dynamische Truppe von derzeit 13 
Spielern. 
 
Weitere Infos zum Orchester und den Aktivitäten des Vereins unter 
www.akkordeonstudio-trossingen.de 

http://www.akkordeonstudio-trossingen.de/�
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Hobby-Musik-Club Trossingen 
 

 
 
 
Am 10. Mai 1985 gründeten Hobby-Musikanten in Trossingen den Hobby-Musik-
Club. Die Idee war es, ein gemischtes Orchester mit einem bunten Instrumenten-
Mix aus Handharmonika, Steirischer Harmonika, Gitarren und Blasinstrumenten 
zu bilden. Den Vorsitz übernahm Herbert Däuble. Franz Herre, bekannt als 
„Ländler-Franz“ wurde Dirigent des Hobby-Musik-Clubs. 
 
Nach kurzer Zeit schon entwickelte sich der Hobby-Musik-Club zum einem reinen  
Handharmonika-Orchester, welches gerne zur Unterhaltung eingeladen wurde. 
1990 übernahm Max Rapp aus Locherhof die musikalische Leitung und Dr. Hans 
Ulrich May wurde 1 Vorsitzender des Clubs. Im gleichen Jahr ließ sich der Hobby-
Musik-Club ins Vereinsregister eintragen und ist dem DHV beigetreten. 
Durch das Engagement des neuen Dirigenten konnte 1991 erstmals das 
Frühjahrskonzert im Dr.-Ernst-Hohner-Konzerthaus präsentiert werden. Seit 
damals hat das Frühjahrskonzert jährlich stattgefunden und ist zur schönen 
Tradition geworden. 
 
Im April 1993 übernahm Franz Stern das Amt des 1. Vorsitzenden. 
Von 2003 bis 2005 wurde der Verein von einem Dreiergremium, bestehend aus 
Iris Müller, Klaus Loes und Eckart Wössner, geführt. Seit Februar 2005 führt Iris 
Müller den Verein als 1. Vorsitzende allein. 
 
Im Juli 2005 gab Max Rapp nach 15jähriger Dirigentschaft den Taktstock an 
Frank Vögtle aus Wehingen weiter, welcher noch heute die musikalische Leitung 
des Hobby-Musik-Clubs inne hat.      
www.hobbymusikclub-trossingen.de 

http://www.hobbymusikclub-trossingen.de/�
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Orchester Hohnerklang  
1932 e.V. 
 

 

Das Orchester Hohnerklang ist ohne Übertreibung ein Klangkörper mit einer 
einmaligen instrumentalen Besetzung: Mundharmonikas, Akkordeons, 
Keyboards, Drums und Percussion.   

Es ist ein weiter Weg vom 1. Trossinger Mundharmonika-Verein bis zum 
Orchester Hohnerklang des Jahres 2009, nicht nur zeitlich, sondern auch 
stilistisch. Bereits unter Helmuth Herold, der das Orchester über viele Jahrzehnte 
hinweg prägte, spielte das Orchester nur Arrangements, welche speziell für 
diesen Klangkörper geschrieben wurden. Als Hans-Günther Kölz 1991 das 
Orchester übernahm, formte er den Klangkörper um, setzte neue stilistische 
Akzente, schrieb in kürzester Zeit zahlreiche Kompositionen und Arrangements 
für das Orchester und drückte ihm seinen unverwechselbaren Stempel auf.   

Heute ist das Orchester Hohnerklang für viele Harmonikaorchester ein 
Trendsetter. Es bringt fortlaufend neue Anregungen und bietet anspruchsvolle 
und spannende Unterhaltungsmusik.  

Doch ist der Hohnerklang nicht nur das Orchester, sondern auch der  
mitgliederstärkste Verein im Deutschen Harmonika-Verband, bestehend aus dem 
Hauptorchester, drei Jugendorchestern, den All-Stars und rund 100 
Mundharmonikaschülern an den Trossinger Grundschulen. Hohnerklang als 
Verein steht für freundschaftliches Miteinander zwischen Jung und Alt. 
www.hohnerklang.de 

http://www.hohnerklang.de/�
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Hohner-Akkordeonorchester 1927  

Trossingen e.V. 
 

 
 
 
Im Jahr 1927 wurde auf Veranlassung der Firma Hohner das Hohner-
Akkordeonorchester durch den damaligen Akkordeonvirtuosen Hermann 
Schittenhelm gegründet. Es war das weltweit erste Akkordeonorchester, 
das in synfonieorchesterartiger Stimmenaufteilung musizierte – so wie es 
mittlerweile Standard im heutigen Akkordeonorchester geworden ist. 
Von je her hat sich das Orchester um die Aufführung musikalisch 
hochwertiger Orchesterliteratur bemüht und war bzw. ist als musikalischer 
Botschafter der Stadt Trossingen und der Fa. Hohner in vielen Ländern 
Europas unterwegs. 
Waren die Spieler früher Mitarbeiter der Fa. Hohner und Studierende des 
Hohner-Konservatoriums, so sind es heute mehrheitlich engagierte und 
talentierte Akkordeonisten und Akkordeonistinnen aus der näheren und 
weiteren Umgebung von Trossingen. 
Seit fast 20 Jahren steht das Orchester unter der musikalischen Leitung 
von Landesdirigent Johannes Baumann, der das Orchester musikalisch 
geprägt hat. Seine Intension, die Musik auf der Bühne über eine starke 
Interaktion mit den Spielern zu entwickeln, hat dem Orchester einen 
einzigartigen Platz innerhalb der Orchesterszene verliehen. 
Wie schon unter den Vorgängern von Johannes Baumann (Hermann 
Schittenhelm, Rudolf Würthner, Hans Rauch und Karl Perenthaler) ist das 
Orchester erfolgreich darum bemüht, auch über die Akkordeonszene 
hinaus das Publikum zu begeistern. Dabei halfen in den letzten Jahren 
auch vermehrt Fernseh- und Rundfunkauftritte, die dann wieder 
Engagements zu Live-Auftritten zur Folge hatten und haben. 
Interessenten können sich über diese Aktivitäten jederzeit unter 
www.hohner-orchester.de informieren. 

http://www.hohner-orchester.de/�
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Wir danken…  
 
 
den Trossinger Vereinen Akkordeonstudio, Hobby-Musikclub, Hohnerklang 1932 
und Hohnerorchester 1927 für die Planung und Durchführung des Wettbewerbes. 
 
den Juroren für ihre wertvolle Arbeit und allen Spielerinnen und Spielern sowie 
ihren Lehrern und Dirigenten für ihre Bereitschaft, an diesem Wettbewerb 
teilzunehmen. 
 
der Stadt Trossingen und der Schulleitung der Löhrschule für die Bereitstellung 
der Räume. 
 
der Volksbank Trossingen für ihr Sponsoring.  
 
den Inserenten dieser Programmzeitschrift für die freundliche Unterstützung 
dieser Veranstaltung. 
 
dem Klavierhaus Hermann für das Stiften der Pokale für die Bezirksmeister.  
 
dem Deutschen Harmonikaverband für das Stiften der Orchesterpokale. 
 
dem Musikversand Jetelina für die Notenpreise. 
 
… allen, die heute zum Gelingen dieses Tages beitragen. 
 
 
 
 
Organisation 
 
Deutscher Harmonikaverband, 
Bezirk Schwarzwald-Baar-Heuberg  Elvira Hüneke 
 
Musikalische Gesamtleitung   Uta Borho 
 
Jury 1      Sandra Keller 
      Wolfgang Borho 
 
Jury 2      Silke D´Inka 
      Johannes Baumann 
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